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Bericht über die Haltung von Manouria impressa 

 

Eckdaten 

Tiere:  sicher 1,1,5  - geschätzt vom Verhalten her: 4,3 

Gewichte: zwischen 524 bis 2.677 g 

Terrarium: 6,5 m2 und 2 m hoch  im Kellerraum 

Wärme: Fußbodenheizung 22 °C von 06:00 bis 21:30 Uhr 

Temperatur: nachts  20,0 - 21,5 °C  

tagsüber  25 - 27 °C – unter den Strahlern 35 - 40 °C 

 

Beleuchtung 

Grundbeleuchtung:  Je 1 x Neonröhre 38 und 58 W   von 08:00 - 19:00 Uhr 

Strahler:   1 x 200 W und Bright Sun Desert 70 W von 09:00 - 18:00 Uhr 

 

Feuchtigkeit 

Befeuchter:  alle 45 Min. für 15 Min. von 08:00 - 19:00 Uhr 

nachts alle 30 Min. für 15 Min. 

  

Luftfeuchtigkeit:  tagsüber  70 - 75 % 

nachts 90 - 95% 

  

Entfeuchter:  läuft parallel zu den Strahlern, um die Luftfeuchtigkeit am Tag zu 

senken und um eine Luftumwälzung zu gewährleisten,  

dadurch keine Schimmelbildung 

  

Regen:   1 x die Woche 20 l lauwarmes Wasser  

danach sind die Impressa sehr aktiv 

  

Futter 

- immer vorhanden -  Sepiaschale und Wasser 

- Im Schnitt 600 - 650 g Pilze/Tag (Austern- und Kräuterseitlinge, weiße und braune 

Champignons) und ca. 5 Romanasalatblätter 

- Efeutute wird ab und an gefressen 

- 1 - 2 x die Woche nur 5 Blätter Romanasalat 
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Bodengrund 

Gemisch aus Humus, Kokosfasersubstrat und Blumenerde 
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Beflanzung 

Tilantien, Orchideen, Flamingoblume, Hibiskus auf Ingwer gefropft, Bromelien, Efeutute 

und Spahgnummoos 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Höhlen 

Eine Höhle aus Granit gemauert, 6 Korkeichenstücke, 2 große Mangrovenwurzeln 

 

 

 


